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Damit das Leben bezahlbar bleibt.
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Unser Wahlprogramm für Eckernförde  
findest du unter  
www.ssw.de/kommunalwahl2023/Leitlinien

Für uns 
in Eckernförde.

    Für uns in 
Eckernförde.

   Am 14. Mai
SSW wählen.

Unterstütze uns am 14. Mai mit Deiner 
Stimme - in Eckernförde und auch im Kreis 
Rendsburg-Eckernförde. 
Wir sind die regionale Alternative.

Damit das Leben
in Eckernförde
bezahlbar bleibt.

Liebe Eckernförder Bürgerinnen und Bürger, Ihre SSW-Mannschaft stellt sich vor.

Listenplatz 1- WK 6
Rainer Bosse

Listenplatz 2 - WK9
Sylvia Grabowski-Fillmer

Listenplatz 3 - WK 10
Lars Wiese

Listenplatz 4 - WK 2
Julia Unold

Listenplatz 5 - WK 5
Olaf-Reiner Sieger

Listenplatz 6 - WK 11
Lena-Christin Feuring

Listenplatz 7 - WK 14
Olaf Wandel

Listenplatz 8 - WK 12
Sandra Wiese

Listenplatz 9 - WK 4
Roger Bock

Listenplatz 10 - WK 3
Christoph Christiansen

Listenplatz 11 - WK 1
Luds Müller Thomsen

Listenplatz 12 - WK 7
Jette Waldinger-Thiering

Listenplatz 13- WK 13
Leon Mathies Fillmer

Listenplatz 14 - WK 8
Jenny Prüß

Für uns 
in Eckernförde.



Unsere Ziele für Eckernförde:

Liebe Mitbürgerinnen, liebe 
Mitbürger,

Der SSW ist eine freie und unabhängige politische 
Kraft, die nicht nur die kulturellen und sozialen 
Interessen des dänischen und friesischen 
Bevölkerungsteils vertritt, sondern sich auch 
für die Belange aller Bürgerinnen und Bürger 
in der Region einsetzt. Dabei orientiert sich der 
SSW an den nordischen Grundwerten und gut 
funktionierenden skandinavischen Vorbildern in der 
Sozialpolitik, im Bildungsbereich und im Energie- 
und Umweltbereich. Unser Maßstab sind dabei auch 
im kommunalen Bereich die 17 UN-Ziele für eine 
nachhaltige Entwicklung. 
Der SSW gehört keinem der politischen Blöcke an 
und ist nicht beeinflusst von der Bundespolitik, weil 
er Politik vor der eigenen Haustür - nämlich regional 
- macht.
Politische Zusammenarbeit beruht für uns auf 
inhaltlichen Gemeinsamkeiten und sachlicher 
Überzeugungsarbeit - nicht auf machtpolitischen 
Erwägungen. Wir machen Politik für Eckernförde. 
Unsere Kandidatinnen und Kandidaten sind 
immer bereit, mit allen demokratischen Parteien 
oder politischen Strömungen konstruktiv und 
pragmatisch zum Wohle der Stadt Eckernförde 
zusammenzuarbeiten.

Daher ist der SSW die Alternative für 
Eckernförde!
„Regional, demokratisch, sozial".

Jugend, Bildung, Kultur 
und Sport
Wir wollen:
• Kostengünstige Kulturangebote, z.B. 

durch ein „Kulturticket“
• Kulturangebote für Jugendliche 
• Schulen sanieren, Kinderbetreuung ausbauen 
• Kostenlose Schülerbeförderung
• Mehr Freizeitangebote für Jugendliche
• Eine Indoor-Halle

Tourismus 
Wir wollen:
• Begrenzung von Ferienwohnungen
• Tourismus durch Ganzjahresangebote entzerren

Umwelt
Wir wollen:
• Einen zukunftsweisenden 

On-Demand-Verkehr 
(Rufbusangebote)

• Den Ausbau der Wärmenetze
• Langfristige Sanierungsstrategien für öffentliche 

Gebäude
• Einführung von Car-Sharing Angeboten
• Renaturierung von Flächen im Sinne der Biodiversität
• Eine Plastikmüllfreie Stadt
• Umsetzung des Hochwasserschutzes

Stadtentwicklung und 
Bauen
Wir wollen:
• Barrierefreier Wohnraum
• Alternative Wohnformen, fördern
• Den Fokus auf die Nachverdichtung 

legen.
• Das Verkehrskonzept umsetzen 
• Maßnahmen der Lärmaktionsplanung umsetzen.
• Die Fahrradinfrastruktur verbessern und ausbauen
• Einen zügigen Ausbau des Glasfasernetzes
• Schaffung eines kundenfreundlichen ÖPNV
• Einführung eines Sozialtickets
• Ein günstiges Park & Ride Angebot für Pendler
• Parkraumbewirtschaftung an die Öffnungszeiten der 

Geschäfte anpassen
• Schaffung von Park & Ride Angeboten außerhalb der 

Stadt mit Pendelbusverkehr
• Verringerung des Durchgangsverkehrs

Transparente, Bürgernahe Politik
Wir wollen:
• Schnelle und transparente Umsetzung von 

Beschlüssen
• Mehr Beteiligung von Betroffenen
• Die Digitalisierung der Verwaltung voranbringen.
• Einen Mehrsprachigen Internetauftritt der Stadt. 

Gleichstellung der  
dänischen Minderheit
Wir wollen:
• dass die offenen 

Ganztagsangebote der dänischen 
Schule finanziell gleichstellt 
werden.

• Finanzielle Gleichstellung bei Investitionen in den 
Ausbau von dänischen Kindergärten und Schulen 

• dass die dänischen Kulturangebote finanziell 
gleichgestellt werden

• dass die Angebote der dänischen Bibliothek 
finanziell gleichgestellt werden.

• dass die Förderung der dänischen Sprache in 
der Verwaltung verstärkt wird. So sollen auch 
die Internetseiten der Stadt dort, wo es geboten 
scheint, um ein obligatorisches dänisch Angebot 
erweitert werden.

• dass zweisprachige Ortsschilder und Wegweiser 
aufgestellt werden.

Für ein bezahlbares und soziales 
Eckernförde.
AM 14. MAI SSW WÄHLEN!

Für uns 
in Eckernförde.


